
 

 

Der Wind dreht sich 

Nach IHK-Kritik am Wall-Center: Politik rückt von 

Vorhaben ab 

 
+  

Nach der deutlichen Kritik der Industrie- und Handelskammer Siegen (IHK) am geplanten 

Wall-Center in Attendorn dreht sich der Wind in der Politik. 

Attendorn – Das hat nicht lange gedauert: Am Montag hatte der SauerlandKurier online über 

die deutliche Kritik der Industrie- und Handelskammer Siegen (IHK) am geplanten Wall-

Center berichtet, schon drehte sich auch der Wind in der Politik. 

Vor allem die SPD legte eine bemerkenswerte „Rolle rückwärts“ hin. Noch im März hatte sie 

im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Ortsvereins Attendorn volle Rückdeckung für 

das „für Attendorn unabdingbare Wall-Center“ signalisiert.  

In dieser Woche teilte die Fraktion dann Folgendes mit: „Bislang haben wir nur einstimmig 

im Rat zugestimmt, dass der Flächennutzungsplan für diese Fläche geändert wird – nicht 

mehr und nicht weniger“, so der SPD-Fraktionsvorsitzende Uli Bock. Vor allem die Sorgen 

des Attendorner Einzelhandels müsse man sehr ernst nehmen und es dürfe auf keinen Fall zu 

einer Schließung von Geschäften in der Innenstadt kommen, hieß es stattdessen jetzt. Nach 

Ostern wollte man weiter beraten.  

https://www.sauerlandkurier.de/kreis-olpe/attendorn/wall-center-attendorn-politik-rueckt-vorhaben-13639219.html
https://www.sauerlandkurier.de/kreis-olpe/attendorn/attendorn-ehrt-verdiente-mitglieder-13598001.html
https://www.sauerlandkurier.de/kreis-olpe/attendorn/wall-center-attendorn-politik-verabschiedet-aenderung-flaechennutzungsplanes-13537847.html


Wesentlich deutlicher wird da die CDU-Ortsunion Attendorn. In einer Stellungnahme, die 

dem SauerlandKurier vorliegt, fordert man „mit Nachdruck, dass das Projekt Wall-Center 

sofort von Politik und Verwaltung zu den Akten gelegt wird“. Hintergrund seien – das führte 

auch die SPD aus – die zahlreichen Einreichungen von Händlern und Bürgern zu diesem 

Thema.  

Wall-Center in Attendorn: Verwaltung reagiert kühl 

Auch die Folgen der Corona-Krise müsse man bei den Planungen berücksichtigen. Vorrang 

sollte nach Sicht der CDU die Entwicklung im Bereich Wasserstraße haben und erst in einem 

zweiten Schritt die Fläche an der Bahnhofstraße.  

Angesprochen auf die deutliche Kritik seitens der IHK reagiert man bei der Stadt Attendorn 

bislang recht kühl. Baudezernent Carsten Graumann: „Für eine umfassende Bewertung sind 

alle Anregungen untereinander und gegeneinander abzuwägen.“ Eine Stellungnahme zur 

Eingabe der IHK wolle man zum jetzigen Zeitpunkt nicht abgeben. 
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